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[bookmark: _Toc378085994]Einleitung
Das Praktikum Bildverarbeitung mit dem Arbeitsthema „Change Your Personality“ befasst sich im Allgemeinen mit dem erkennen und tracken von Gesichtern und gliedert sich in zwei Arbeitspakete. Das erste Arbeitspaket befasst sich mit der Entwicklungsumgebung VVVV. Dabei liegt der Focus auf der Inbetriebnahme und der Verbesserung eines bereits implementierten Faceexchange Algorithmus. Das Ziel des zweiten Arbeitspakets soll die Inbetriebnahme einer adaptiven Gesichtserkennung sein und diese auf den SCITOS zu übertragen.
[bookmark: _Toc378085995]Arbeitspaket 1 (VVVV)
[bookmark: _Toc378085996]Die Entwicklungsumgebung VVVV
Die Entwicklungsumgebung VVVV ist eine Entwicklungsumgebung, welche speziell für das Entwickeln und Weiterentwickeln von Prototypen auf Basis von grafischer und/oder textueller Programmierung ausgelegt ist. Die stärken der Entwicklungsumgebung VVVV liegen in der Handhabung von großen Datenmengen. Dadurch ist es möglich, Anwendungen mit großen Datenmengen und Rechenaufwand wie Videobearbeitung in Echtzeit durchzuführen. Entwickelt wurde dieses Werkzeug von der vvvv group und ist für nicht kommerzielle Anwendungen frei erhältlich. 
[bookmark: _Toc378085997]Inbetriebnahme der Entwicklungsumgebung VVVV
Die Entwicklungsumgebung VVVV muss nicht installiert werden. Die VVVV.exe kann durch Doppelklick gestartet werden. Dabei ist aber zu beachten das diese als Administrator ausgeführt wird, da sonst das Programm nicht oder nur teilweise gestartet wird. Nach starten des Programms erscheint die Startoberfläche wie in Abbildung 1 dargestellt. 
[image: ]
[bookmark: _Ref378057652][bookmark: _Toc378086008]Abbildung 1: Startoberfläche VVVV

Um in das Menü des Programms zu gelangen muss mit dem Mauscursor auf die Startoberfläche gefahren werden und dann die mittlere Maustaste gedrückt werden. Anschließend erscheint das Menü wie in Abbildung 2 gezeigt. Dieses Menü ist das Werkzeug in der Programmierumgebung. 
[image: ]
[bookmark: _Ref378058045][bookmark: _Toc378086009]Abbildung 2: Menü Entwicklungsumgebung VVVV

[bookmark: _Toc378085998]Einfügen eines Blockes in VVVV
Um in einem vorhanden oder neuen Programm einen neuen Block einzufügen, muss mit der rechten Maustaste auf eine frei stelle ein Doppelklick gemacht werden. Dadurch öffnet sich ein Textfeld an der ausgewählten stelle (Siehe Abbildung 3).
[image: ]
[bookmark: _Ref378058460][bookmark: _Toc378086010]Abbildung 3: Textfeld

Im Gegensatz zu anderen Entwicklungsumgebungen kann in VVVV ein Block nicht einfach über Drag and Drop in die Oberfläche hineingezogen werden, sondern es muss der Name des Blockes in das Textfeld (Siehe Abbildung 3) hineingeschrieben werden. 
[image: ]
[bookmark: _Toc378086011]Abbildung 4: Auswahl Block

Zu beachten an der Blockauswahl ist, dass bei bestimmten Blockarten durch Veränderung der Größe zusätzliche Ein und Ausgänge zum Vorschein kommen. Die Blockeigenschaften können durch Markieren des Blocks und drücken der Tatenkombination STRG I aufgerufen werden. 

[bookmark: _Toc378085999]Aufbau des Faceexchange Algorithmus
Der Algorithmus zum Faceexchange kann man grob in drei Teile aufteilen. Der erste Teil des Algorithmus befasst sich mit der Gesichtserkennung und ist in der Funktion „DetectObject“ implementiert. Die eigentliche Gesichtsvertauschung findet in der Funktion „face_swap_soft“ statt. Zusätzlich wird in dieser Funktion die Überblendung der Gesichter durchgeführt. Die Bildausgabe mit den vertauschen Gesichtern findet in der Funktion „Render—output“ statt. Eine Übersicht über das Programm wird in Abbildung 5 gezeigt.
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[bookmark: _Ref378060035][bookmark: _Toc378086012]Abbildung 5: Übersicht Faceexchange

[bookmark: _Toc378086000]Zusammenfassung und Fazit zu VVVV
Die Entwicklungsumgebung VVVV ist eine hochkomplexes Entwicklungstool mit dem sich auch komplexe Aufgabenstellungen bewältigen lassen, die mit anderen vergleichbaren Entwicklungstools nicht möglich sind. Auch die Realisierung des Faceexchange Algorithmus wäre so, ins besondere auf die Performance bezogen, mit anderen Programmierumgebungen nur schwer bis gar nicht realisierbar. 
Der Nachteil an dieser Programmierumgebung ist der enorm hohe Aufwand der Einarbeitung. Änderungen in z.B. dem Algorithmus zum Faceexchange vorzunehmen sind extrem komplex und nicht so flexibel wie eine reine Implementierung in C/C++.
[bookmark: _Toc378086001]Arbeitspaket 2 (headTrackingApp)
[bookmark: _GoBack]Neben den VVVV Projekten existieren mehrere Projekten die sich mit dem erkenn und tracken von Gesichtern befassen. Diese sind auf der Basis von C/C++ Plattformunabhängig programmiert und bilden die Basis für verschiedene Forschungsrichtungen ###
Diese Projekte werden laufend weiterentwickelt und bieten dadurch die ideale Basis für eigene Entwicklungsansätze. Einer dieser Entwicklungsätze ist die Gesichtserkennung auf dem SCITOS Roboter. Um dieses Ziel zu erreichen soll im ersten Schritt, aus dem vorhandenen Sourcecode, ein unter Windows ausführbares Programm erstellt werden. Die Hierfür notwendigen Schritte werden in den nachfolgenden Kapitel nähre beschrieben. 
[bookmark: _Ref378085487][bookmark: _Toc378086002]Github
Die Versionsverwaltung des Sourcecodes wird mit dem Programm Github verwaltet. Hierfür ist ein Account notwendig, der die Rechte für den Repository besitzt. Dieser ist beim Betreut zu erfragen. Nach dem Installieren des Versionsverwaltungsprogramms muss man sich mit diesem Account zunächst anmelden. Anschließend muss in den Einstellungen überprüft werden ob der Pfad für das Arbeitsverzeichnis richtig eingestellt ist (Sieh Abbildung 6)
[image: ]
[bookmark: _Ref378080907][bookmark: _Toc378086013]Abbildung 6: Einstellungen Github

Nach dem das Arbeitsverzeichnis richtig eingestellt ist, kann die aktuelle Versions des Sourcecodes heruntergeladen werden.
[bookmark: _Ref378085521][bookmark: _Toc378086003]Erstellen von Projektdateien
Um aus den in Kapitel 3.1 heruntergeladenen Sourcecode Proojektdateien für die Entwicklungsumgebungen wie z.B. Visual Studio zu erzeugen muss zunächst überprüft werden, ob sämtliche Komponenten wie in 5 beschrieben auf dem Rechner vorhanden sind. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, kann mit dem Programm cmake das Buildverzeichnis für ein Projekt erzeugt werden. Alle hierfür notwendigen Schritte sind in einer Batchdatei zusammengefasst. Dabei ist zu beachten, dass die Batchdatei nicht ausgeführt werden darf. Dies liegt daran, da sonst das Buildverzeichnis im aktuellen Verzeichnis der Batchdatei erzeugt wird und dies vermieden werden soll. 

Projektdateiertzeugung Schritt 1:
Überprüfend und anpassen der Pfade in der Date „initial_cache.cmake“. Dabei muss unteranderem beachtet werden, welche Se-Befehle aktiv sind, da diese Betriebssystemabhängig (Windows/Linux) geschaltet werden müssen.
[image: ]
[bookmark: _Toc378086014]Abbildung 7: inital_cache.cmake

Projektdateiertzeugung Schritt 2:
Um Auszuwählen, welches für welches Projekt Projektdateien erstellt werden sollen müssen diese in der Datei „CMakeLists.txt“ ausgewählt werden.
[image: ]
[bookmark: _Toc378086015]Abbildung 8: CMakeList

Projektdateiertzeugung Schritt 3:
Nach dem nun sämtliche vorarbeiten ausgeführt sind, kann nun das eigentliche Programm Cmake ausgeführt werden. Hierfür muss die Konsole (cmd) als Administratort geöffnet werden. Anschließend muss der aktuelle Pfad auf den Buildorder gestellt werden. Der Buildordner dient dazu, den Projektdateien und den eigentlichen Sourcecode aufzunehmen. Im Buildverzeichnis wer im späteren Verlauf gearbeitet.
Nach dem der Arbeitspfad der Konsole auf den Bildorder eingestellt wurde wird über den Befehl: 

cmake -C ..\FeatureDetection\initial_cache.cmake -G "Visual Studio 12 Win64" ..\FeatureDetection

das Erzeugen der Projektdateien gestartet. Als Übergabeparameter bekommt die Funktion den Pfad auf die zuvor editierte initial_cmake Datei, einen Parameter für die gewünschte Entwicklungsumgebung und den Pfad auf den Sourcecode Ordner.
Sind alle Einstellungen korrekt vorgenommen, wird im Buildverzeichnis ein neues Visual Studio Projekt erzeugt.
[bookmark: _Toc378086004]Erzeugen eines Selbständig lauffähigen Programms
Das in Kapitel 3.2 erstelle Projekt kann nun in Visual Studio 2013 geöffnet werden. 
[image: ]
[bookmark: _Toc378086016]Abbildung 9: Einfügen des Projektes

Nach Öffnen des Projektes kann dieses unter Erstellen -> Projektmappe Erstellen kompiliert werden. 
Das erzeugte Programm kann entweder aus der Windowskonsole oder direkt aus Visual Studio gestartet werden. Hierfür müssen zuvor die Startparameter definiert werden.

Übersicht über die Startparameter:
-h [ --help ]                         					Produce help message
-v [ --verbose-text ] [=arg(=2)] (=minimal text output)	Enable text-verbosity (optionally specify level)
-w [ --verbose-images ] [=arg(=2)] (=minimal image output)
Enable image-verbosity (optionally specify level)
-f [ --filename ] arg                 		A filename of a video to run the tracking
-i [ --directory ] arg                				Use a directory as input
-d [ --device ] [=arg(=0)]            		A camera device ID for use with the OpenCV camera driver
-k [ --kinect ] [=arg(=0)]            		Windows only: Use a Kinect as camera Optionally specify a device ID.
-g [ --ground-truth ] arg             	Name of a file containing ground truinformation in BoBoT format
-c [ --config ] arg (=default.cfg)    				The filename to the config file.
-o [ --output ] arg (=none)           		Filename to a video file for storing the image data.
-r [ --output-fps ] arg (=-1)         		The framerate of the output video.

Als Eingabeparameter muss eine Videoquelle und das Konfigurationsfile angegeben werden.

Beispielhafer Aufruf:
D:\KernRisca\Build\headTrackingApp\Debug\headTrackingApp.exe -c D:\home\rt-student\Github\FeatureDetection\headTrackingApp\default.cfg -d 1

[image: ]
[bookmark: _Toc378086017]Abbildung 10: Ausgeführtes Programm
[bookmark: _Toc378086005]Portierung auf den SCITOS-Roboter
Um die Applikation auf dem SCITOS Roboter laufen zu lassen gibt es zwei Möglichkeiten:
Kompillieren auf Linux
Es besteht die Möglichkeit, aus dem Sourcecode ein lauffähiges Programm für Linux zu erstellen. Hierfür sind allerdings alle Schritte aus Kapitel 3.2 unter Linux zu durchlaufen. Für dieses Vorgehen gibt es bisher noch keine weiteren Erkenntnisse / Erfahrungen.
Ausführen der Windows Version unter Linux auf virtueller Maschine
Aufgrund anderer Windows-spezifischen Applikationen ist auf dem SCITOS Roboter bereits eine lauffähige Win7 virtuelle Maschine vorhanden. Somit besteht die Möglichkeit, die Applikation hierauf laufen zu lassen. Die Applikation benötigt für die Ausführung noch mehrere DLLs, die für den Betrieb mit auf den Zielrechner kopiert werden müssen.
[bookmark: _Toc378086006]Fazit
Der Betrieb der Applikation auf der virtuellen Maschine war bis zum jetzigen Zeitpunkt nicht problemlos möglich, da Nach dem Start des Programms der Fehlercode 0x00007c auftrat. Dieser Fehler kann nach umfangreicher Recherche mehrere Ursachen haben und konnte bisher nicht gelöst werden.
Der Betrieb auf einem anderen reinen Win7 Rechner ist Problemlos möglich.

Abhilfe:
Verwenden des Installer-Pakets unter Visual Studio. Dieses erstellt aus dem Projekt einen fertigen Installer, der bei Ausführung auf dem Zielrechner alle notwendigen Komponenten auf den Zielrechner kopiert und somit alle Vorbedingen für die Programmausführung vornimmt.
[bookmark: _Ref378085499][bookmark: _Toc378086007]Ressourcen
Benötigte Komponenten/Betriebssystem
Entwicklungs-PC		Raum 4-304/tec-raetsch-5 #
				Windows 7 64 Bit

Entwicklungsumgebung	Microsoft Visual Studio Ultimate 2013
				Version: 12.0.21005.1 REL

Boost Version		1.55.0
CMake Version		2.8.12.1
Microsoft Kinect SDK	v1.7
Matalb Version		2013a
Opencv Version		2.4.8

Objektpfade auf tec-raetsch-5
Opencv			C:\opencv
Boost				D:\boost\boost_1_55_0
Matlab			C:\Programme\MATLAB\R2013a
Microsoft Kinect SDK	D:\Programme\Microsoft SDKs\Kinect\v1.7



Github
C:\Users\lions\AppData\Local\Apps\2.0\147REW5Z.1PW\9WQ31D3H.O47\gith..tion_317444273a93ac29_0001.0002_5f2f02fff55a2354
Github Arbeitsverzeichnis	D:\home\rt-student\Github
Sourcecode			D:\home\rt-student\Github\FeatureDetection
Konfigfile			D:\home\rtstudent\Github\FeatureDetection
\headTrackingApp\default.cfg
Buildordner			D:\KernRisca\Build
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# Mechanism via FindLIB.cmake

#

# In windows, this HAS TO BE set. In Linux, if boost is installed syst
set ( BOOST_ROOT "C:\\boost\\install" CACHE STRING "Boost search
#set ( BOOST_ROOT " /home/patrik/boost/install™ CACHE STRING "Boo

# This CAN be set if the automatic script fails, but usually it works:
set ( MATLAB_ROOT "C:/Program Files/MATLAB/R2013a/" CACHE STRING
#set ( MATLAB_ROOT /home/student /MATLAB_Compiler Runtime/v82" c

# HDF5 still causes some trouble on windows. Need to figure out the pr
#set ( HDF5_ROOT "C:/Program Files/HDFﬁGroup/HDFS/l.&.10/“ CACHE STRING
#set ( HDF5_ROOT "C:/Program Files/HDF_Group/HDF5/1.8.10/cmake/hdf5" CA
#set ( HDF5_ROOT_DIR_HINT "C:\\Program Files\\HDF_Group\\HDF5\\1.8.10\\

# Mechanism via ConfigLIB.gmake in 1ib dir
#
# In windows, this HAS TO BE set. In Linux, it's usually not necessary
#set ( OpenCV_DIR "C:\\gpenc¥\\install" CACHE STRING "OpenCV gonfig
#set( OpenCV_DIR  "/home/patrik/Qpency/install/share/OpenCV"  CACHE
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